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Der lippiſche Erbfolgeſtreit iſt zugunſten der Bieſterfelder Linie vom
Reichsgericht entſchieden worden Der bisherige Regent Graf Leopold zu
LippeBieſterfeld beſreigt nunmehr als Fürſt Leopold III den ſeit zehn
Jahren verwaiſten Thron von LippeDetmold Fünſt Leopold iſt am
30 Mai 1871 zu Oberkaſſel geboren Er wird als Oberleutnant à la
suite in der preußiſchen Armee geführt
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von Heſſen Philippsthal Barchfeld verheiratet Fürſtin Bertha iſt am
25 Oktober 1874 zu Burgſteinfurt geboren Der Ehe ſind bisher zweiSöhne entſproſſen Graf Sinſt Leopold Chlodwig Julius Alexis Wilhelm

Heinrich der am 12 Juni 1902 zu Detmold geboren iſt und Graf
Leopold Bernhard Wilhelm Friedrich Heinrich Alexis Otto der am

Er hat ſich im Auguſt des Jahres 19 Mai 1904 zu Detmold geboren wurde
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toſtet die Strecke iſt 280 Kilometer lang Jedoch wird nicht gemeldet
ob dieſe Vergünſtigung für immer beſtehen ſoll oder aus Reklamezwecken
nur einmal feſtgeſetzt worden iſt

Entdeckung einer Höhlenſtadt Prof Schulten und Kon
ſtantin Koenen aus Bonn die in Spanien mit der von
Numantia beſchäftigt ſind haben noch die audere der beiden Bergſtätten
der Keltiberer den von den Römern um 90 v Chr zerſtörten Ort Tex
mantig 75 Kilometer ſüdlich von Soria in unwegſamem Gebiete ent
deckt Die Wohnungen ſind in den Felſen eingehauen und bis auf
Holzteile der Häuſer gut erhalten Auch eine Art Arena iſt zu ſehen Je
Mittelpunkt der Wohnſtätte auf dem das Ganze beherrſchenden höchſten
Punkte der Hochebene deckten die beiden Deutſchen einen bisher un
bekannten Tempel auf ſie fanden neben den vorherrſchend vorgeſchichtlichen
Scherben auch römiſche Nach Appian wurden in den römiſchen Kriegen
die Termantmer gezwungen ſich in der Ebene niederzulaſſen Dort fand
ſich tatſächlich in wohlerhaltenen Baureſten die römiſche Stadt ſie iſt von
einer ſehr breiten Mauer umgeben die im Jnnern einen über 21 Meter
weiten Gang aufweiſt

Gewaſſchene Luft Jn einer öffentlichen Bibliothek Chicagos ha
man jüngſt eine ſogenannte Luftwäſche eingeführt welche die in das
Gebäude eintretende Luft reinigt Die große Menge Ruß und Un
reinlichkeit die ſich in der Luft von Chicago vorfindet fing bereits an
für die koſtbaren Bücher und die ſchönen Decken und Wanddekorationen
der Bibliothek verhängnisvoll zu werden Da kam man auf das Verfahren
der Lufiwäſche Das Waſchen entfernte nicht nur Ruß und Staub
ſondern auch die ſonſtige ſchlechte Luft und eine Menge Bakterien ſo daß
die Beſucher der Bibliothet davon ebenſo große Vorteile als die Bücher
und Koſtbarkeiten hatten Das Verfahren iſt keineswegs kompliziert Die
Luft wird durch einen Kanal aufgeſogen durch den auch das Waſſer
geleitet wird der alle Unreinlichkeit in der Luft entfernt Bleibt noch
etwas davon übrig ſo wird es in der nächſten Abteilung ſortgenommen
in der die feuchte Luft mit Hilfe eines gewaltigen Fächers durch eine Art
Sieb geführt wird Daß hierdurch wirltich eine große Menge Unreinlichkeit
beſeitigt wird ſieht man daraus däß das Waſſer ſchmutzig wird und daß
eine in den Apparat geſteckte Hand ſchon nach einigen Selunden ganz
ſchwarz iſt Wann wird die Zeit tommen daß man auf unſere Lungen
dieſelbe Rückſicht nimmt die man in Chicago den lebloſen Büchern widmet

Winterfahrplan
1901 mit einer Tochter des viermal verheiratet geweſenen Prinzen Wilhelm j
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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur

Wiederaufbau der Peterskirche in Erfurt Der Wieder
aufbau der alten romaniſchen Peterskirche in Erfurt wird dank der Unter
ſtützung die dem Plane von allen Seiten zuteil wird mit Beſtimmtheit
durchgeführt werden können Die Koſten ſind vorläufig auf etwa eine
Million Mark veranſchlagt wovon 250,000 Mark bereits vorhanden ſind
Jn den Verhandlungen mit dem Militärfiskus als Eigentümer der Kirche
dürnten ſich Schwierigkeiten nicht ergeben Vor allem iſt es der Kaiſer
der der Wiederherſtellung des Bauwerks das größte Jntereſſe entgegen
bringt Jn letzter Zeit haben ſich auch mehrere einflupreiche Perjönlich
keiten der Provinz Sachſen an ihrer Spitze Oberpräſident v Bötticher
Magdeburg der Sache angenommen Ein Beweis dafür daß das Jntereſſe
an der Angelegenheit weit über die Grenzen der Provinz hinausreicht iſt
die Tatſache daß auch Oberhofprediger DDr Diyander und Wirklicher
Geh Baurat Dr Adler Berlin ihre Namen unter einen Aufruf geſetzt
haben der in Kürze zur Förderung des Projektes veröffentucht wird
Profeſſor Adler der als eine der größten Autoritäten auf dem Gebiete
der romaniſchen Baukunſt gilt hat ſich in einem Schreiben an den Vor
ſtand des hieſigen geiſtlichen Miniſteriums begeiſtert zu dem Plan der
Wiederherſtellung der Peterskirche geäußert

Der Maler und Bildhauer Rudolf von Deutſch in Berlin
begeht in dieſen Tagen ſeinen 70 Geburtstag und ſein goldenes Künſtler
jubiläum Seinen Gemälden iſt eine ſtrenge korrekte Zeichnung und ein
vornehmes Kolorit eigen Sein Schaffen hält ſich in den Grenzen eines
akademiſchen Stils Zum Vorwurje wählte er gern die Darſtellung des
Verhältniſſes vom Weibe zum Manne in mythologiſchen Szenen So
ſchuf er die Gemälde Penelope Odyſſeus und die Sirenen Raub
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oper ſind ſchnell zur Wahrheit geworden Dem Direktor Mahler iſt von
der ihm vorgeſetzten Behörde der offizielle Beſcheid zugegangen daß die
Hoftheaterzenſur die Aufführung des Werkes verboten hat

Joſeph Konti der ungariſche Operettenkomponiſt iſt in Budapeſt
im Älter von 53 Jahren geſtorben Von ihm ſtammt eine ganze Anzahl
heiterer Werke von denen mehrere ſo Die Lachtaube und Der Pariſer
Taugenichts auch im Auslande Erfolg gehabt haben

Ohorus Schauſpiel Die Brüder von St Vernhard
das zurzeit in Amſterdam aufgeführt wud hat den Amſterdamer Katholiken
Anlaß gegeben einen öffentlichen Proteſt gegen die Aufführung zu erlaſſen

Prüfung des Behriungſchen Tuberkuloſe Heilſerums Aus
Marſeille wird gemeldet Der Generalrat genehmigte eine Vorlage in
der dem bakteriologiſchen Jnſtitut des Departements der Auftrag erteilt
wird ſich mit dem Profeſſor Behring in Verbindung zu ſetzen und den
Wert des Behringſchen Heilſerums zu prüfen Dem Jnſtitutsleiter werden
zu dieſem Zwecke 2000 Fres zur Verfügung geſtellt

Ein Denkmal in Maſaniello Wer kennt nicht aus Aubers
Stumme von Portieci die Figur Maſaniellos des Lazzaronikönigs

von Neapel Die melodiöſe Muſit hat ihn populär gemacht aber in
Jtalien ſelbſt hat man ſich um die hiſtoriſche Figur ſo wenig als möglich
gekümmert Es exiſtiert nicht einmal eine Monographie über ihn Jetzt
hat ſich in Neapel ein Komitee unter dem Vorſitze des Abgeordneten
Aliberti gebildet um Maſaniello ein Denkmal zu errichten Allerdings iſt
die geſchichtliche Figur von der traditiouellen etwas verſchieden Der
Schmuggler Tommaſo Aniello aus Tore Annunziata ſtellte ſich 1647 des
halb an die Spitze der ſich gegen den ſpaniſchen Vizekönig erhebenden
Lazzaroni weil man ſeiner Mehl ſchmuggelnden Frau 25 Stockhtebe auf
gezählt hatte und nicht wie in der Oper weil man ſeine Schweſter ver
führte Das tragiſche Ende iſt allerdings hiſtoriſch

Heſichts der Helena ſrüher in der Nationalgalerie jetzt in Poren Ares und Ein merkwürdiger Zwiſchenfall ereignete ſich im Mailänder
Katgeber Aphrodite von den Göttern überraſcht und die plaſtiſche Gruppe Herakles Edentheater in dem Augenblick in dem das Ballett Gloria o Amore
pfung und Omphale Als Porirätiſt malte Deutſch ein lebensgroßes Moltke ſein Ende erreichte Die Primaballerina Mlle Torriani ſollte noch einen
u allen Bildnis für das Genoſſenſchaftsgebäude in Petersburg beſonderen Pas ausführen bei dem ſie über die ganze Szene laufen mußte
arzt Dr Kongreß der Militärmuſik Jntereſſenten Deutſchlauds und plötzlich vor der Rampe Halt machen ſollte Sie mochte wohl den
anſtalt Zur Stellungnahme gegenüber der von den Zwilmuſitern und dem Schwung falſch berechnet haben denn anſtatt vor der Rampe anzuhalten
r Art Allgemeinen Deutſchen Muſikerverband eingeleiteten Agitation gegen die verſuchte ſie vergebens das Gleichgewicht zu erlangen ſchoß über die Rampe

Militärmuſikkapellen war zum 25 d Mts ein Kongreß der Militär
muſikJntereſſenten Deutſchlands zum größten Teile Saalinhaber
nach Berlin einberufen worden Zur Verhandlung ſtand folgende
Reſolution Der Kongreß ſpricht ſein Bedauern aus daß der Dele
giertentag des Verbandes der Zwilmuſiker in Bremen beſchloſſen hat die
Militärkapellen zu bekämpfen Der Kongreß iſt der Ueberzeugung daß die
Zivilmuſiter nicht überall imſtande ſind die Milmtärtapellen zu erſetzen
und erblickt in den Treibereien der Zivilmuſiker eine Gefahr für die Exiſtenz
der Konzertſaalinhaber Der Kongreß beſchließt deshalb eine Kommiſſion zu
wählen welche Material zu ſammeln und dieſes Material in Geſtalt einer
Dentſchriſt dem Bundesrate ſowohl wie dem Kriegsminiſterium zur Be
rückſichtigung zu überweijen hat Dieſe Reſolution wurde nach lebhafter
Debatte mit großer Mehrheit angenommen Das Bureau das den
Kongreß einberufen hatte ſoll mit der Ausarbeitung der Denkſchrift be
auſtragt werden und zwar ſollen auch die Vertreter der Muſikervereine
hinzugezogen werden

Ausgrabungen in Mecklenburg Beim Gute Schwandt in
Mecklenburg fand Proſeſſor Beltz Schwerin bei Ausgrabungen auf einem
geneigten Gelände in geringer Tiefe fünf ſorgfältig gebaute Steindämme
vom 21 10 Meter Durchmeſſer jeder Damm enthielt in der Mitte
ein Grab Jn den einfachen Tonurnen oder Steinkäſten wurden Reſte
von Leichenbrand gefunden ſowie kleine Gebrauchsgegenſtände wie bronzene
und eiſerne Nadeln Die Gräber ſtammen aus der älteſten Steinzeit
etwa aus dem 4 bis 5 Jahrhundert vor Chriſtus

Jm Düſſeldorfer Stadttheater fand Baldurs Tod Muſik
drama von Cyrill Kiſtler Text von Edgar von Schlern bei ſeiner

hinaus und fiel mitten zwiſchen den Pulten des Orcheſters zwiſchen emer
Flöte und einer Klarinette nieder Die Muſiker waren über den un
erwarteten Beſuch von oben nicht wenig erſtaunt und im Zuſchauerraum
ließen ſich einige Schreckensrufe hören Jedoch wandelte ſich die angſtvolle
Spannung in jubelndes Beiſallsrauſchen als die Tänzerin ſogleich auf die
Bühne zurückkehrte und wie wenn nichts geſchehen wäre ihren Pas nun
mit größter Eleganz ausführte

Maxim Gorkis Schauſpiel Die Kinder der Sonne er
lebte ſeine Uraufführung in Petersburg Jm dramatiſchen Theater der
Frau Komiſſarſchewsty war zur Aufführung die ganze liberale Intelligenz
verſammelt einſchließlich der Hauptvertreter der Schriftſteller und Künſtler
welt Das Stück hatte unbeſtrittenen Erfolg der mehr Maxim Gorki als
Sänger der Freiheit als dem Werke ſelbſt galt Dieſes hat zu wenig
Handlung um dramatiſch wirken zu können Wirklich gelungen iſt der
zweite Att der die Freiheitsideen und Hoffnungen Gorkis teils in Proſa
teils in gebundener Rede feſſelnd entwickelt Bei dieſer Szene dröhnte ein
Beifallsſturm Gerade jetzt wo alle Schichten der Geſellſchaft ein wahrer
Freiheitstaumel ergriffen hat wirkten Gortis Kinder der Sonne ſas
zinierend

Japfenſtreich in London Jm Waldorf Theater in London
hatte Lights out wie Beyerleins Zapfenſtreich für die engliſche Auf
führung genannt iſt großen Erfolg Die engliſchen Schauſpieler waren
in ihren mehr oder minder korrekten Uniformen ganz zu Hauſe und
ſpielten ihre Rollen ohne jede Verzerrung ganz diskret wenn auch mit
einem Stich ins Engliſche und Deklamatoriſche Das Stück iſt von dem
Sohne Jrvings der den Lauffen gab unter Unterſtützung der Direktoren

Uraufführung emen ſtarken Beifall Die Dichtung beſingt die Liebe des des Deutſchen Theaters herausgebracht worden Dem Zapfenſtreich
Lichtgottes Baldur zur Erdentochter Nana Dichtung und Muſik ſind j voran ging die bekannte Pantomime Die Hand in der die deutſche
ganz im Sinne Wagners gehalten weiſen aber wenig dramatiſche Kraft Schauſpielerin Fräulein Dalberg durch beſtrickende Grazie einen großen

reichend dagegen viel äußere Effekte auf Die Aufführung war klobenswert trotz Erfolg erntete
großer techniſcher Schwierigkeiten Einen Theaterzug Aus London wird berichtet Der Direktornſtr 17 Jm Deutſchen Volkstheater in Wien hat ein neues Drama des Savoy Theaters hat anſtatt mit ſeinen Stücken in der Provinz
von Rudolpy Lothar Die Roſentempler anfangs dem Autor herumzuziehen mit der Eiſenbahndirektion der Linie London Mancheſter
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einige Hervorrufe eingetragen wurde aber zuletzt abgelehnt Ein Staats
anwalt erkennt bei ſeiner Aufnahme m eine Freimaurerloge im Meiſter
vom Stuhl den von ihm betrogenen Gatten dem er den Bruderkuß ver
ſagen muß Hinterdrein gibt er das falſche Ehrenwort die Frau desPleſſters nie gekannt zu haben vermag nicht weiter zu leben und wird
ſcheinbar zufällig das Opfer eines ſchadhaften Gashahns

Strauß Salome in Wien Die Gerüchte von der Ver
bannung der Straußſchen Salome aus dem Bereiche der Wiener Hof

cies er

ein eigenartiges Abkommen getroffen Man kann ſich danach in
Mancheſter in einen Sonderzug ſetzen auf der Reiſe ein Diner ein
nehmen in London angekommen ſich mit einem Automobil vom
Bahnhof nach dem Theater befördern laſſen der Aufführung
beiwohnen dann nach dem Theater wieder per Automobil nach dem
Bahnhof zurückkehren und dann im Zug nach Mancheſter ein Souper ein
nehmen Der Preis alles mit einbegriffen beträgt 43 Mk während ein
Billet von Mancheſter nach London bei gewöhnlichem Tarif faſt 50 Mk
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Ein Nahrungsmittel und

zu geniessen ist

Abfahrt nach
Magdeburg 1222 B b Cöthen

4565 658 733 1008
1057 2 318 424

568 7097 854 10 7 N
Leipzig 122 257 482

Hi0 783 V hält nur inSchkeuditz 725 880V 918V
1083 10 V 1245 160

229 325 52 N56 680 798 785
82 984 1030 1054 N

Uſchersleben Palberſt 7

Ankunft von
Magdeburg 2 WB 727 V von

Cöthen 728 827 V, 952
1028 106 227 32
562 700 788 921

1026 N

Leipzig 1216 484 620689 V 648 780 7 8
952 1040 1083 108
185 337 422 422

580 W 653 N von Schkeuditz
708 807 841 948

1024 108 N687 V 899 1182 183 Aſchersleben PHalberſtadt
618 712 1068 bis W 585 V von Cönnern 719

Halberſtadt von da ab Schnell 1007 1028 1229 N 487
zug nach Aachen 522 914 1042 1188 N

Nordhauſen Kaſſel 539 Nordhanſen Kaſſel 190 V von
2 V 900 1100 1220 Sangerhauſen 6 V von Nord

bis Eisleben 128 220 hauſen 715 W 7 V von
h 354 600 921 N 10609 Oberröblingen 956 122
118 N D 243 258 488 N vonBerlin 1222 450V D 528 Sangerhaufen 522 782 N v
620 D 65e 728 88 Eisleben 894 1087 N
1110 V D 1282 ,206 De 2 Berlin 319 487 787 V
310 D 42 588 h v Wittenberg 8 D 1000
814 D 851 900 N bis Wit r 85 1127 D 1220 M
tenberg 105 200 30 D 359Sorau Guben 755 755 DBIs 589 780 900
11 0 3300 310 615 D 1029 D 1047 1181
1100 1165 N bis Torgau D 1160 N

Thliringen 32 V B 60V Soraqu Guben 58 729
747 D1004 1020 V bis v Torgan 1011 1227
Corbetha 1082 V nach Stutt 251 7 1002 1028
gart und München 1128 Thüringen D 559 W 588 W
D 1284 N nach München über von Merſeburg 602 628 V
Jena 1e 210 400 N v München D 60 VD 519 548 787 N nach von Stuttgart und Mailand
Eiſenach und München 810 864 V 951 1081 1218 N
nach Saalfeld 953 N bis v Corbetha D 1228 104 97,

Corbetha D 1088 nach Stutt 222 417 488 518gart und Mailand 105 nach 810 N von Stuttgart und
München 1190RN bis Merſeburg München 82 D 837
D 114 1159 N 927 100 1185 N

bedeutet Schnellzug 3 Klaſſe
We nur Werktags

nur Sonn u Feſttags

em

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgaug AnkunſtW45 V bis Dölau 0V 1000 V F 252V v Schwittersdorf W 530 V
110 N bis Cöllme 290 300 N von Dölanu 780 W 80 V von
bis Dölau nur im Okt u März Fienſtedt 1225 250 N v Cöllme

W 480 N n Schwittersdorf 680 N 350 N von Dölau nur im Oktbr
bis Dölau 780 1180 N bis u März 52 729 N v Dölau

Cöllme F 1200 N b Schwittersdf 905 N
Außerdem verkehren Sonn u Feſttags folgende Züge zwiſchen

Halle und Dölau
800 300 400 500 1040 202 840 350 450 620

1200 N 1180 N
SElektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg

Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 532 nur Wochentags ſodann täglich
600 630 700 730 800 815 850 845 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Minuten bis 822 85 830 85 9 95 1015 10
1115 außerdem an Sonn und Feſttagen 129 bis Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle

zugleich
quets Lecithin Biweiss Schokolade sie ist laut ärztlichen Gutachtens ein un

erreieates Hülfsmittel tür Stärkungsbedürftige ein Täfelehen von 5 Gramm für 21 Pfennig enthält
soviel Eiweiss wie das zu einer grossen Tasse notwendige Quantum Kakaopulver
20 Täfelchen 50 Pfg mit 10 Tätelchen 30 Pfg Tafeln zu 50 und 25 Pfg zu haben in Halle a S bei
Aug Apoelt Alfred Apelt Ladwig Barth Arthur Bach Wilh Pranke Ernst FPriodel Alb Grimm
Carl Gustel Julius Herbst Julius Hottmann Wilh Hoetfer Hirschapotheke Dr Heinrici Paul Immer
mann Ernst Jentzseh Julius Kegol Gebr Kircheisen Paul Kegel Bernd Lailach C Mattnes Vwe
Marie Paschke Franz Ruälott G Rühlmann Th Stade Carl Sauer Gustav Sehurig Osw Weiso

bis Merſeburg ſonſt bis Ammendorf

enptert e les Riquets Leeithin Eiweiss KakKao a2ernaltig 20 rerraehen Das Reruiat
muss sein Geschmack Bekömmlichkeit Nährwert und Ausgiebigkeit also Billigkeit drängen dazu
R L E X im Haushalt täglien zu verwenden Ko Paket MK 80 Ko Mk 40 Ko

ein Ladsal ohne Gleichen allezeit und überall leicht
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Seite 14 Sonntag
Das Geheimnis der Toten

Kriminal Roman von R Mandowsky

82 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Gräfin richtete ſich intereſſiert ein wenig von ihren Kiſſen empor
Sie hat wohl wenig Zutrauen zu ſeiner ärztlichen Kunſt
Jch glaube nicht daß das der Grund iſt lächelte der Profeſſor
Dann gibt s mr eine Erklärung ſie iſt verliebt in ihn
Jch beuge mich Jhrem Scharfblick Frau Gräfin mir kam es ſelbſt

ſo vor als ob da ein kleines Intereſſe mitſpielte übrigens kann ich
auch täuſchen Kranke haben manchmal ſeltſame Einbildungen und

en

Was für ein Menſch iſt er denn
Ein ganz junger aber pflichteifriger tüchtiger Arzt Doch jetzt bitte

ich Frau Gräfin mich ſchleunigſt zu entlaſſen Jhre liebenswürdige Gaſt
freundſchaft hat mich die Zeit ganz vergeſſen laſſen

So raſch gehen Sie fragte die Gräfin mit Bedauern aber Sie
kommen morgen wieder

Das iſt mir leider unmöglich ich muß auf zwei Tage verreiſen man
hat mich in die Provinz berufen

Ja was ſoll denn ich inzwiſchen ohne Arzt anfangen
Frau Gräfin können mich bereits ganz gut entbehren Jch werde

der Kammerfrau ganz genaue Anweiſungen geben
Ach was verſteht denn die fiel ihm die Gräfin ins Wort wiſſen

Sie was Profeſſor da kommt mir eine Jdee ſchicken Sie mir morgen
Jhren Aſſiſtenten als Stellvertreter ich bin ohnehin durch Jhre Erzählung
neugierig auf ihn geworden

Wie Frau Graäfin befehlen
Und noch eins Jhr Schützling intereſſiert mich ſehr Weine und

jedes nötige Stärkungsmittel ſtelle ich vorläufig für die tapfere Kleine zur
Verfügung Sie brauchen ja nicht zu ſagen von wem es kommt ſonſt
weiſt ſie es am Ende gar zurück Später wenn ſie geſund iſt ſchicken
Sie s zu mir ich kann ihr vielleicht ein biſſel vorwärts helfen

28 Kapitel
Dicker grauer Nebel den man faſt mit dem Meſſer ſchneiden könnte

legt ſich wie ein Bahrtuch über alles Der Zentralbahnhof auf dem ſonſt
ununterbrochen reges Leben herrſcht iſt faſt völlig verödet nur ein paar
Gepäckträger lungern umher und in der Mitte des Perrons ſteht eine
kleine Gruppe von Männern die auf eiwas zu warten ſcheinen

Einer derſelben an der Uniform als Polizeikommiſſär kenntlich zieht
jetzt die Uhr heraus ſieht nach der Zeit und ſagt dann

Jn fünf Minuten iſt der Zug fällig Er hat doch hoffentlich keine
Verſpatung

Nein antwortete ein Stationsbeamter ein Wunder bei dem Nebel
Ein Hundewetter was Doktior Das iſt was für Euch Medizin

männer da gibt s überall Jnfluenza und ähnliche Krantheiten zu kurieren
Der Angeredete ſteckte die Hände verdrießlich in die Paletottaſchen
Ach was Plackerei ohne Ende Jetzt wieder die Geſchichte mitten in

der Nacht Wiſſen Sie beſtimmt daß man Herzſchlag telegraphiert hat
Freilich der Arzt aus dem kleinen Neſt wo man zuerſt den toten

Paſſagier im Coups entdeckte ſcheint ein ganz rüchtiger Kerl zu ſein Hat
gleich konſtatiert daß der Mann wahrſcheinlich an heftigen Kopſſchmerzen
oder dergleichen litt und zuviel Antipyrin genommen hat Jm Coups
hat man vielleicht auch leere Kapſeln gefunden

Damit hat er Jhnen alſo wieder eine Arbeit erſpart Doktor meinte
jetzt der Kommiſſär Brauchen nicht erſt die Todesurſache zu ſuchen

Was iſt s denn eigentlich für ein Menſch
Reicher Gutsbeſitzer oder dergleichen Fuhr erſte Klaſſe und hatte

viel Geld bei ſich Die Arbeit hat man übrigens auch ſchon abgenommen
Die Viſitation hat bereits ſtattgefunden Geld Papiere und Wertgegenſtände
wurden bereits verſiegelt

Achtung der Zug kommt
Jn der Ferne zeigten zwei dunkelglühende Punkte die Lichter der

eokomotive das Nahen des Zuges an der gleich darauf in die Halle
brauſte

Nur wenige Reiſende ſtiegen aus und entfernten ſich auch eiligſt
Dann erſt wurde aus einem Waggon vor dem ſich ein Menſchenhäuflein
geſammelt hatte ein in ein ſchwarzes Tuch gehülltes Etwas gehoben
Hinterher ſtiegen der Arzt und der Polizeikommiſſär aus

Die Leiche kommt direkt in die Morgue befahl letzterer es iſt alles
in Ordnung Welcher von Euch iſt denn der Kutſcher fragte er dann
die Träger welche den Toten ſoeben auf die ſchmale ſchwarze Bahre legten
die in den Wagenkaſten geſchoben werden ſollte

Jch bin der Kutſcher Herr Kommiſſär
Ein herkuliſch gebauter junger Burſche meldete ſich

Sie kenne ich ja noch gar nicht
Jch bin erſt zwei Monate im Dienſt halten zu Gnaden
So wiſſen Sie genau was Sie zu tun haben
Ganz genanu ich kenne die Vor ſchrift
Na dann Platz da und vorwärts

29 Kapitel
Ein paar Tage ſpäter ſtieg eine dunkelgekleidete Frau mühſam die

enge ſchmutzige Stiege eines Hauſes in der Csömörerſtraße hinan Sie
mußte manchmal ſtehen bleiben um Atem zu ſchöpfen dann preßte ſie die
Hand auf das Herz das zu zerſpringen drohte

Vor einer Tür des dritten Stockwerks machte ſie endlich Halt und
klopfte Gleich darauf ſteckte ein hübſches Mädchen den unfriſierten Kopf
heraus und fragte nach ihrem Begehr

Wohnt der Kutſcher Balogh nicht mehr hier fragte die Frau auf
welche das Erſcheinen des Mädchens einen unangenehmen Eindruck machte

Freilich wohnt er noch da antwortete das Mädchen
Wer ſind denn dann Sie
Jch was geht denn das Sie an

Die Angeredete ſtemmte bereits kampfbereit die kräftigen Arme in die
Hüften

Nun ich fragte nur ſo
regung

Komiſche Art zu fragen
Sie wohnen alſo auch hier
Ja was wollen Sie denn aber eigentlich
Jſt der Jſtvän zu Hauſe
Ja
Dann laſſen Sie mich hinein ich habe mit ihm zu ſprechen
Jch weiß nicht ob es ihm recht iſt meinte das Mädchen zögernd

t ich ſoll niemand hereinlaſſen den ich nicht kenne

Die Frau unterdrückte mühſam ihre Er

er hat geſag
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Machen Sie keine Umſtände wenn Sie mich auch nicht kennen dafür

kennt er mich um ſo beſſer Schon hatte ſie mit einer Kraft die ihr
niemand zugetraut hätte das überraſchte Mädchen beiſeite geſtoßen und
trat die kleine Küche durchquerend gleich darauf in das anſtoßende
Zimmer Dasſelbe ſah ärmlich und l gehalten aus Auf dem
Tiſche ſtanden die Reſte einer v Mahlzeit Schwe nebraten mit
Sauerkraut und eine große Anzahl leerer Bierflaſchen Auf dem Bettelag ein großer ſtarker Poger ann der gerade als die beiden Frauen

raſch nacheinander eintraten liebevollen Blickes den Jnhalt einer großen
roten Brieſtaſche muſterte

Als er aber den Eintritt der Fremden bemerkte ließ er ſie blitzſchnell
unter dem Kopfpolſter verſchwinden während er einen unterdrückten Fluch
durch die Zähne murmelte

Wen ſchleppſt Du mir denn da wieder herein dumme Gans ſchrie
er dann das Mädchen an hab ich Dir nicht befohlen

Sie hat geſagt ſie kennt Dich verteidigte ſich die Angeredete weiner
lichen Tones

Was geht denn das Dich an Wart ich werd Dich folgen lehren
Und vom Bett herabſpringend näherte er ſich ihr mit drohend erhobener
Fauſt

Das Mädchen aber wartete die ihr ofſenbar zugedachten Prügel nicht
ab ſondern floh aus dem Zimmer deſſen Tür ſie krachend zuwarf

Die Fremde hatte die ganze Szene unbeweglich mit angeſehen Jetzt
warf ſie das dunkle Kopftuch zurück das ihre Züge beſchauete es war
die Kökésdy

Als er ſie erkannte fuhr er ſichtlich unangenehm berührt zurück
Du biſt ſagte er dann eigentlich hätte mir s denken können
Du haſt mich alſo erwartet
Das gerade nicht er lachte roh auf aber als ich hörte daß

man Dich entlaſſen hat dachte ich mir daß Du mich aufſuchen würdeſt
Warum haſt Du Dich die ganze Zeit nicht um mich gekümmert

fragte ſie nun vorwurfsvoll während ſie näher trat ich hätte ſterben
und verderben können

Ach was es ſtirbt ſich nicht ſo leicht
Na viel hat bei mir nicht gefehlt
Und dann weißt Du ſie haben mir beim Gericht unangenehm ſcharf

auf die Finger geſchaut
Sie lachte ſpöttiſch auf
Freilich da haſt Du Dich nicht unnötig in Erinnerung bringen

mögen

Erraten
Er ſetzte ſich an den Tiſch und begann ſich eine Pfeife zu ſtopfen

ohne ihr einen Sitz anzubieten
Scheinbar bemerkte ſie das nicht und ſah ihm zu plötzlich aber ver

düſterte ſich ihr Blick
Wer war denn die Dirne fragte ſie kurz
Wen meinſt Du Er ſah ſie ſcheinbar erſtaunt an
Stell Dich wicht dümmer als Du biſt Das Frauenzimmer vorhin
Ach die Das iſt eine Weißnäherin
So die beſſert Dir wohl die Wäſche aus
Was geht das Dich an zu was ſie hier iſt fragte er grob zurück
Was es mich angeht

Sie trat kampibereit ganz nahe zu ihm und ihre ſchwarzen Augen
funkelten wie bei einem Raubtier

Ja das frage ich Jch ſoll mir das wohl ruhig gefallen laſſen daß
Du Dir neben mir noch eine Geliebte hältſt Auf der Stelle jage ich ſie
hinaus

Nur hübſch langſam
Er lachte wieder offenbar machte ihm die Unterredung jetzt Spaß und

er wollte das Vergnügen das ſie ihm bereitete ganz auskoſten
Aber haſt recht ich tät mir s auch nicht gefallen laſſen
Alſo ſiehſt Du ein daß für uns beide hier kein Platz iſt fragte ſie

durch ſeine ſcheinbare Nachgiebigkeit beſänftigt
Freilich
Und ſchickſt ſie gleich weg
Sie keine Spur
Ja was ſoll denn das heißen
Daß ſie bleibt und Du gehſt verſtehſt Du jetzt

Sie ſtarrte ihn wie entgeiſtert an
Biſt Du verrückt preßte ſie dann mühſam hervor
Keine Spur da ſei ganz ruhig
Von was willſt Du denn leben wenn ich Dir nichts mehr gebe
Ah da will s hinaus Du glaubſt ich ſteh auf Deine paar

Heller an
Lang genug haſt Du s getan
Jetzt aber iſt s aus damit

Sie hatte ſich äußerlich gefaßt und ſeine rohen Worte die ſie wie der
Blitz aus heiterem Himmel trafen ſcheinbar verwundeten

Schön Haſt Du vielleicht einen Haupttreffer gemacht
Das nicht aber ich bin jetzt hauptſtädtiſcher Beamter
Wirklich hältſt Du mich im Ernſt für ſo dumm daß ich das glaube
Tu was Du willſt Jch bin hauptiſtädtiſcher Leichenkutſcher

t n ſchönes Geſchäft alle Achtung und davon kann man ſo glänzend
leben

Jch hab auch was geerbt ſagte er trotzig
Von wem denn Du biſt doch ein Kind aus dem Findelhaus ſo

viel ich weiß
Jetzt hab ich aber die Fragerei ſatt KreuzdonnerwetternocheinmalEr ſchlug mit der Fauſt dröhnend auf den Tiſch ſie aber ließ ſich

nicht einſchüchtern und ſagte während ihre Augen einen ſtechenden Blick
auf ihn hefteten

Sei doch nicht ſo ungeduldig Jch erinnere mich ja ſchon an Deine
Erbſchaft

Du Er ſtarrte ſie verwundert an
Ja ich
Woher denn Da wär ich doch neugierig
Jch hätt mir s gleich beim Hereinkommen denken können
So red doch endlich deutlich woher
Na Du haſt doch früher eine rote Brieftaſche in der Hand gehabt

mit viel Geld
Das haſt Du geſehn Unangenehme Verwunderung lag in ſeiner

Stimme Er war ganz blaß ge vorden
Sie aber fuhr ganz gleichmütig fort
Gelt da ſtaunſt Du Alſo wie iſt s ſoll ich jetzt gehen
Mach was Du willſt ſagte er mit unterdrückter Wut offenbar ver

ſtand er die verſteckte Drohung in ihren Worten und wagte nicht ſie zum
äußerſten zu reizen
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Und die Perſon
Die bleibt auch vorläufig wenigſtens verbeſſerte er ſich ſchnell
Alſo doch
Sei vernünftig ich kann ſie nicht ſo mir nichts dir nichts auf die

Straße werfen Ein paar Tage nur bis ſich ein Unterkommen für ſie
findet

Die falſche kriecheriſche Freundlichkeit mit der er jetzt ſprach ſtand ihm
noch viel ſchlechter an als ſeine Roheit von vorhin

Sie bemerkte es aber in der Freude ihres Triumphes nicht ſie war
dieſem Menſchen eben verfallen wie eine arme Seele dem Teufel und
kämpfte mit allen Waffen um ſeinen Beſitz

Meinerwegen ſagte ſie nach kurzem Nachdenken aber nur für ein
paar Tage noch

Offenbar befürchtete ſie das Seil allzuſtraff zu ſpannen
Jept geh ich alſo meine Sachen holen in einer Stunde bin ich

wieder da
Schön tu das Und höre bleib nicht zu lange aus

Er wollte ſie jetzt da er ſich durchſchaut ſah nicht allzulange aus den
Augen laſſen

Nein ich halte mich ja nirgends auſ
Sie nickte ihm kurz zu und ging aus dem Zimmer Ueberflüſſige

Zärtlichkeiten waren nie Mode zwiſchen ihnen geweſen das war gut für
die Vornehmen die nichts anderes zu tun hetten

Kaum war ſie aus dem Zimmer als das hübſche Mädchen von
vorhin hereingeſchlichen kam Offenbar glaubte ſie den Zorn des Mannes
ſchon verraucht

Jſt ſie fort fragte ſie ſchüchtern
Er hatte am Fenſter geſtanden und drehte ſich nun haſtig um Sein

Geſicht war vor Wut Angſt und Zorn ſo entſtellt daß das Mädchen
erſchrak

T Maria und Joſeph ſtammelte ſie was iſt denn paſſiert
Du fragſt noch Du elendes Weibsbilo das an allem ſchuld iſt

keuchte er das ſollſt Du mir bezahlen
Und mit einem Sprung war er neben ihr ergriff ſie bei den Haaren

und ſchleppte ſie in die Mitte des Zimmers Dort begann er wie raſend
mit ſeiner ſchweren Fauſt auf ſie loszuſchlagen bis ſie beſinnungslos zu
Boden ſank
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Gräfin Jſa Szentkereßthy langweilte ſich zum Sterben
Wieder neigte ſich einer der endlos langen Tage zur Dämmerung

Ein paar Beſuche waren dageweſen Man hatte nichtige Redensarten
getauſcht Bonbons dabei genaſcht und ſobald als nur irgend ſchicklich
hatten ſich die betreffenden Herrſchaften wieder aus dem Staube gemacht
froh den läſtigen Krankenbeſuch hinter ſich zu haben Dann war die
Schneiderin dageweſen und die Gräfin hatte ſich aus purer Langeweile
drei Koſtüme beſtellt die ſie gar nicht brauchte und jetzt endlich befand
ſie ſich in einer ſolchen Stimmung daß ſie mit ſich und der ganzen Welt
unzufrieden war

Jhre Dienerſchaft kannte das an ihr denn ſie war darin temperament
voll genug einem bei der geringſten Urſache den nächſtbeſten Gegenſtand
ein Waſſerglas eine Haarbürſte oder dergleichen an den Kopf zu werfen
darum ging man ihr ſo viel als möglich aus dem Wege

Infolgedeſſen trat die Kammerfrau jetzt nur ſchüchtern ein
Was gibt Die Gräfin ließ unwillig den neuen franzöſiſchen

Noman in dem ſie blätterte ſinken
Der Doktor iſt da gräfliche Gnaden
Was für ein Doktor
Der Aſſiſtent vom Profeſſor Gerlöczy Doktor Roſenau
Ach der Das klang ſehr gedehnt offenbar erinnerte ſich die

Gräfin erſt jetzt an ihn
Er ſagt ſein Kommen ſei gewünſcht worden
Hol ihn der Teufel
Sehr wohl gräfliche Gnaden

Ohne eine Miene zu verziehen machte die Kammerfrau Kehrt um zur
Tür hinauszumarſchieren Jhre Herrin aber mußte darüber jetzt un
willkürlich lachen

So wart doch wo laufſt Du denn hin
Jch habe gemeint ich ſoll den Doktor wegſchicken

Die Zofe verſtand daß der Wind umgeſchlagen war und atmete
freier

Wie ſchaut er denn aus der Doktor
Arrogant
Wirklich
Ja er hat nicht geſagt Fragen Sie ob die Frau Gräfin mich

empfangen will ſondern Melden Sie mich der Frau Gräfin Doktor
Roſenau

Die ſchöne Fran lachte wieder offenbar geſiel ihr das nicht übel
Aber ſonſt Jeanette iſt er hübſch oder garſtig
Sehr feſch gräfliche Gnaden
So na dann wollen wir ihn uns auch anſehen Rück mal die

große Schirmlampe näher und gib mir das creme Spitzenſichu ſo jetzt
kann er kommen

Gleich darauf trat raſchen Schrittes der junge Arzt ein und verbeugte
ſich mit weltmänniſchem Anſtande vor der Gräfin die ihn neugierig und
ganz ungeniert muſterte etwa wie man ſich ein ſchönes Pferd anſieht
So ganz unperſönlich mit den Airs der großen Dame

Roſenau fühlte das und eine feine Röte die ihm nicht übel kleidete
ſtieg in ſein hübſches männliches Geſicht Er hatte ſich beim Kommen
fiſt vorgenommen jede Beſangenheit zu unterdrücken und ſich durch nichts
imponieren zu laſſen Jetzt aber war er doch ein wenig verwirrt Das
raffiniert elegante Gemach über das durch die roſa Seidenſchirme der
Lampen ein eigenartig mildes Licht gegoſſen war der ſtarke Parfümduft
und die ſchöne Frau am Diwan die ihm ſo ungeniert forſchend entgegen
blickte alles wirkte zuſammen zu einem eigenartigen Zauber

Frau Gräfin haben mein Kommen gewünſcht
Es klang halb wie eine Frage
Gewiß bitte nehmen Sie Platz

Die weiße Hand wies nachläſſig auf einen kleinen Goldſeſſel in ihrer
Nähe

Nachdem er ſich geſetzt hatte fuhr ſie fort
Der Herr Profeſſor ſagte mir daß er verreiſen müſſe und da ich

nicht ohne ärztliche Hilfe bleiben wollte bat ich ihn mir inzwiſchen einen
ſeiner Aſſiſtenten zu ſchicken

Warum ſagte ſie die tieine Unwahrheit
Gerlöczy hatte ihm erzählt daß ſie ausdrücklich ſein Kommen verlangt

hatte Das gab ihm mit einem Schlage die ganze Haltung wieder
Fortſetzung ſolgt
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